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s entd, tatst Sonn- 
tag-b an ausnd I et- und Gute-qu- 
zeitusg, am- II 90 pro lehr- 

Bei Beweis-schlang n u ! fl« 
ohne Pismir. Mit VII-me 02 Ov- 

-..-..--—.----— 

Zur gest. Rotiznahmri 
Alle Briefe und Zuschusses bitten 

sit iest zu richten tu 
The Anzeigersbetsld But-. Co. .. 

LGtass stand Nest. 
—.--—- j 

Lohnes 

—- Vetgeßt nicht den Romena-»Ver- 
kru« 

—- ZtsbliCtibbmg bei 
H e h n te « C o 

—- Ksnie »Ist-ter« se ci- 
gsekem see besten sue sofern 

— August Engel feierte am Montag 
iemen Geburtstag. 

—- Die besten Socken Whisktes hält 
Theodot Schaume-um Holf Euren He- 
vqct daselbst 

Or. sind Abbe-II von Mtnneapos 
m, ein Nesse von Chr-s- Heusingek, 
weilt hier auf Besuch. 

—- Jhk kennt doch »The- standest-H 
die heße cis-ne im Markt ist&#39;s Geld? 

Jede-hier un Dem sof. 
— Arbeitenden-— Gesetze Stegs 

and Jes- Emm Lapi-um san Some-s 
Visie- 

—— Die beer Mit-sum Enkel-i- 
evuest, dienenqu inne und geräucher- 
te Aste is Rissen bei N ö i ec &#39;s. 

—- Ed. Sdteihakdt und Ins III- 

den Ida-ich vom sinke-Horch mit einem 

gefunden Jus-en beschenkt Wir gestu- 
limtl 

— Um einen guten tchleu Trank geht 
nich der Wiessssst ou Christ Ross- 
feldt. hin W Jst stets die beste 
nsd keineswegs-sie dessem-H 

—- Jsk tm sit-km um III-sag 
Rissen-I Ists- det im Heu befindli- 
che stets III c· L. Raps bei Des-Wes 
via see Grund-nun gehoben. 

—- Es Fuss-erth, welcher bisher 
als Ifoeheker in Uhu-man thötis Ist-, 
wird in Edle-so Mediyin stimmt De. 
Uty seid die Ipotheke leiten. 

—- Wit sind seht da mit einer qui-ge- 
zeichnetm Auswahl guter Whiskies und 
Weim. Laßt ans Eure senken füllen. 

Jenfen O Lotsen- 

s 

—- kle Pension um eme Brücke über 
den Platte, südlich san Sude-« wurde in 
der Versammlung der Sunerotioren zu 
Anfang der Wache ver-orien, well in 

solchen Gefuehen ein Bondporlehlag noth- 
w.ndlg ist« 

—- Gelchenke defler Art könnt Ihr 
del Sande-rennen se- Ca. senden In 
ihrem MöhelsEenporlmn ist ohne Frage 
die größte Auswahl von Möbeln ln der 
Sindl enthalten. Angedenke solcher 
Art sind ludstanliell nnd gehören zu den 

schönsten. 
— ,Under Sonshern Streich das 

erlehrelchsie Bühnenfehauspiel der Ges 
sen-Orl. Ein llldliehes Draena rnlt 
dern Thema, Liede und Lelden len SI- 
den. Echtes Pathos ist enll Scherz nnd 

Deren-r Ierlnllehh so daß Gelächter neie 
Thränen aber-erhielt sen Mille-ach den 
IS. Okl. len Opernhaus. 

— silr ein Gelegenhellsgeichenk lil 
nlehls fchdner als ein od. mehrere hübsche 
Mädelflllcke, da dlelelden eine dauernde 
Freude bilden und dadel von sielenr 
Ruhe- sind. Sondern-arm s Ca. ha- 
den das größre ie dageseiene La er der 
schönsten Sachen und kann nun O da 
etwas aussahlem dar illr Jedermann 
paßt, Ist Mann oder Frau, Sohn ader 
Tochter-, Kinder klein oder groß. Kaufe 
Eure Oelesenheilsgelchenke der Sonder- 
mann- 

Jeden Mittwoch u. 
Sonntag Ball 

Sandkrog, 
Gnsnmige Tauthlle in 

Verbindung. 

Die besten importirten und eint-eisi- 
fcheusceikisle iswie Cigqmn 

ims an hand- 

III sind fteunblichst eingeladen- 

LIANS sCIIBEL 

se- ist-in es angeht-—- 

Dits isi zur Beichtiaiguag, baß ich, nachdem ich über sechs Monate 

long Rheumaiismus hatte und Dolluk nach Dish- ausgtgeben ihn zu 

tun-m, ich mich milchkoß di- Recall Rheumogiismusskuk zu gebrauche-h 
Ich hebe Ists-de zwei Jiaichm davon acuminata Und kjmi sagen, daß M 
fnfi völlig kutin bin Es iteut mich. dieses Deikmitiel Illtn on Rhea- 
mntigmus Leidens-en zu empfehle-» da es gar saiiii ist, Rhtnwiignms zu 
kucinn nnd ich miß daß es ne Arbeit thut 
104 öfil. Cis Straße, Achtungson 

chnd Island, LIM. W. E. M i ich e il 

As w- Buohhejt, Rastatt Ivoibiser. 

Vergeßt ntcht den RummagesVen 
laus! 

— Kunst »Vineta« se ci- 
saeiem vte betten tm Gesten. 

Idee-tot Schnitt-man ttat ans 

Sonntag eine Neste nich Otlnbomn nn 

—- Gute Getränke und Ctgatten, so. 
tote stets evulonte Bedienung bei Theo- 
dok Bekannte-nie 

—- H. A. Siedet-, Jitn Dunkel und 
Osten Veit seh-ten gestern von einem 

Jagdansflug noch Mullen zurück 
De. S. A. Seni, schmeulosek Zahn- 

ttkzt, Otstee im Micheison Block. Vier 
wird Deutsch gesprochen. 

—- Ant Samstag vethetmthete sich 
John Pumphtey non des Postotsiee mit 
Fei. Jutta Schiotseittt, der Tochter der 
Frau Friedens« Schietseidt. 

—- Tte neuen Pesmienhüchet sind so- 
eben angelangt-, direkt ans Deutschland 
importirt. Jntetessetnte Lekttite in gro- 
ßer Aussicht. 

— Seht die Eezsspsßtnachee Wood 
O send nächsten Donnetstets den 29. 
Os. iin Opernhaus Zum Montie- 
chen site Gesunde, smn Gesunviachen sttr 
stinke. 

—- Wenn Ihr in det Stadt seis, be- 
sticht den »0ny1,« die beliebte deutsche 
Witthschest von Christ monnsetdt Das 
beste Bier sowie seine Ltköce und Eigen- 
een stets an Hund« 

— Der »Mit-Mk Atd Society« de 

Witsch-luthenschen Gemeinde trieb tun 

29 , 30 und 31. Okt. einen Rumntcges 
Beet-ins abhalten in Becket Bin. stü- 
heeetn Pins- 

—- T. V. Herd kuuit allerlei Getreii 
se und verkauft alle Saiten Kohlen· 
Oel Telephon: Bluts fu«-, Zank 121 
Rskri Weins-. L. s. Z kehre-, sag-. 
such wird Getreive inr Kleinen reife-ask 

—- John Menssen von Chef-nan, 
seleher nor drei Wochen das Unglück 
hatte ein Fußgelent zu verrenken, iran 

seit der Zeit involide wur, konnte gestern 
die Arbeit wieder ausnehmen. 

— Veiutht die ieturrirte Wirthschuiti 
von Theovore Toll, 114 Ji. Locuft Sie 
Stiller und Schröder sind die Geschäfts- 
siihrer. und werden sich freuen ihre 
Freunde dort bewirthen zu können. Den 
besten Seh-repo, sowie isigarreir stets an 

Hund. 
—- Jn kek Nacht von Freitag qui 

Samstag wurde in Frant Kunzcg 
Wirthschaii eingebrochen und eirr Ueber- 
zieher, sowie OBDO in Bunrgeld gestoh 
len. Ier Ueberrieher gehörte Mir 
Scheibri Die Diebe hat nran noch 
nicht morsch-. 

—- IL D. Tilley ö- Söhne sind jeht 
bereit zu uttordiren sur spderbstpflirngung 
von Bäumen Bäume von 1 bis Z 

Zoll im Jrn Durchmesser. Jhr seid ein- 

geladen, in unserer Baumschuie vorzu- 
sprechen und Bäume zu besichtigem 

i Win. Tilley, seh-e setzt WWM i n. D. Trank Em- me 

—- dn M. Menssen und Fran von 

Ehsprnun erhielten um Miit-weh Mor- 
gen die Treuernriehrieht dies der Bruder 
der Lehtereey dr. Der-Inn Wille von 

Csutøster in dass-to Eo» gestorben 
sei. Sie reist-n sogleieh hin, um denr 

gestern sisttsindenden Begräbnis beiwoh- 
nen u können. Der Verstorbene, des- 
sen attin ihnr vor einigen Jahren in 
den Tod porangrng, hineerlsst eine gro- 
ße Inmitte, der roir hiermit unsere Theil- 
nshsie aussprechen. 

i 
Atmen-, Innern-eben 

hiermit zur Noliz daß ich republikm 
lnilcher Kondidot für das Amt als Su- 
jpnsiior des Distrikts hin, der ans 
«Grsnd Island and Woihönqton Ton-n- 
ihip besteht; welches Amt ich seit etwa 
einem Jahr innehabe. Indern ich vers 

spreche, wenn erwählt, stets, wie jew, 
ehrlich meine Pflicht zu thun, bitte ich die 
Stimmgeber ergehe-Ist um freundliche 
Unterstühung bei der kommenden Wohl. 4 

AchtungsooO ; 
Den Denryhenne. 

Rom. 
Weide Schweine impfen mit Brnfchets 

links Vor-im Gegen Schweineeholero 
nsht Medizin nichts-. Die Regierungs- 
methode ist unproknfch und unsicher. 
Dei Verein kostet mir 15c per Dosic 
in Ehre-go. Ich impfe zu Ue pro 
schsin in Herden von 50 oder darüber. 

RichardCbbttt, Thierorzt, 
Grund Jst-nd, Nebr. 

—- -.-.-—W.—»..».--.- ——-- ».—. 

—- Verneßt nicht den Riiirrnage-Vrr- 
kauf! 

—- Laßt Eure muten füllen tret Nrc 
Weinrich und John Herr-ran. 

—- Eeht JIriionM rn Brrtenbad-«i:r 
Operr huus arn Mittwoch den W. Ltr 

— sauft »Musik«-« se Cl- 
gareem vie betten im Weiten. 

—- FIL Frieda Kleinkauf feierte ant 

Samstag irrt Kreise ihrer jungen Freun- 
dinnen ihren Geburtstag- 

—- Frau Minna Noack von Sheltonz 
nebst Tochter von vad erer waren arer 
Mittwoch rn der Stadt, l 

s· Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt J 
Ueber Tucker ä Iarnornvrth’s Apotheke, ; 
Zimmer t. u. 2. Telephon 95 und Is. 

—- Joievh Meiotinger,- ein Schwie- 
geriohn von Franc Daudt in Scotto, 
war lehre Woche hier um feine Tochter 
hierher zur deutschen Schule zu bringe-H 

—- Jhr könnt an der großen Uhr rrnl 
Schauienster von J. J. .Klinge’ei Wirth-. 
schalt zu jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, wie lange Ihr noch 
verweilen könnt. 214 W. Eiter Straße. 

— Arn vorigen Mittwoch verheira- 
thete sich Eugene Starrett von St Li- 
lion rnit Fri. Fay daselbst Das 
Ereigniß wurde angemessen gefeiert, und 
trat darauf das Haar eine Hochzeitsreiie 
nach Denver on. 

— Die Doktoren Finch « Batterion, 
sahnltqm welche ihre Olsice irn Thurm 
mel Block, Zimmer Z und 4 haben, ern- 

vtehlen sich dein Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnllrgtlichen Arbeiten und 
find sie datilr bekannt, gute und zufrie- 
densiellenve Arbeit zu liefern· 

—- Einen netten Vertreter haben die 
Oerren Puine von den hiesigen Marbie 
Worts in John Painier, welcher sür das 
Geschäst reist und Geschäste abschließt» 
Er ist nämlich der Kundidqt unserer 
»Wu- eL Order « Ling für Stantssenm 
tor. Na, »Wie der Herr, io auch der 

Dienen-tagt mun, nnd es gilt nur«-. 

nrngekehst 
—- Itan wted stets gut be- 

dient tn der guten deutichen 
Utethtchatt von J. J. Klinge. 
214 W. ttte stieße, wo man 
das vorsüsttche Dies Proj. 
Bier nnd ausserdem alte Soe- 
ten anderer Getränte findet 

used zwar Alles in better crea- 
t töt. 

—- Vos Stück »Zum mer-n Trost-ps« 
hat viele sieundliche Kritikkn hervorge- 
rnsen, nicht nur rn ten giößeren Stein« 
ten, sondern auch ursderwäits. Ist 
Ausführung ist eine dreiaktige musikali- 
sche Komödie, gegeben von Wand es- 
Ward Hübsche Mädchen, eine ganze 
Scherz wunderschöne Kostüme, ausge- 
zeichnete Musik. Arn Donnerstag, den 
ts. th., irn Opernhaus- 

— Allen Freunden und Bekannten 
zur Nachricht, daß ich noch mehr-no- 
nrstticher Abwesenheit wieder im Ge- 
schäst tn hocglanth Lan-der York thö- 
tig din und deintiht sein werde den Be- 
dnrs on Kohlen und Baumateriat zur 
besten Zutriedenheii quszusührem Ky- 
stenqnschtiise sür Neudauten werden 
stets kostensrei und bereitwilligst gelie- 
sert. NichurdGöisring, 

Geschästssührer. 
—- Or. Il. C. Schallenberger, unfer 

Kandidot für Gouverneur, hatte bei fei- 
ner Rede atn Samstag Nachmittag eine 
große Zubörerfchaft, und wurden feine 
Ausführungen fehr gut aufgenommen. 
Er beleuchten die politifche Sachlage 
vom praktifchen losobl als vom theore- 
ttfchen Standpunkt aus fehr gründlich, 
und konnte bei der Klarheit feiner Be- 
weisführung kaum Jemand einen Zwei- 
fel liber die Richtigkeit feiner Angaben 
hegen. Er fpraes gerade oon der Leber 
Ipeg und ließ keine der Lügengebilde der 
republikanifchen Partei bestehen. 

—- sen Montag starb Dr. Friedrich 
Müller in feiner Iobnung an Ost Divi- 
sion Straße, infolge rinclttersfchwilche. 
Das Ende war febr friedlich. Der 
Verstorbene wurde oai 5 Juli 1823 in 
Schleisisidolstein geboren und erreichte 
das hohe Alter oon 85 Jahren, 3 Mo- 
nate und 14 Tagen. Seine Gattin er- 

ster Ebe, die er in 1846 geehelicht hatte, 
starb Anfangs der 9oger Jahre, und 
Egan er fpilter eine zweite Ehe ein, mi 
der fehlgen Witwe. Außer dieser hin 

sterltißtereinecochter, Frau Wut. DaggeH 
und eins Anzahl Enkel Das Besrtidi 
nlß fand am Mittwoch Nachmittag un 

Hier großer Betheiligung vorn Trauer- 
haufe aus statt. 

Harmqu Hast-; 
Lessentljches 

Huguüguugs-,josak. 

Empfehle mein Lokal bestens für Abhal- 
tung von 

) 
l 

jPrivanUntethalmngcm 

PHlL sANDERS. 

—- mmtt Eure Kohlen bei 
Chieaeto Lumher Co. 

—- Um 4 utttt5. Dezember wttdbsier 
ettt Nkatmet Jnftttttt stattfinden 

-— Tag Beste tm Markt iürUI New, 
wes ins-? Cte »Er-unimsts« tsigane 
von igmty J. Ließ. 

Q n kel Saat reibt Nase-i ntit Jn- 
pan und scheint nicht mehr an die Heide 
Gefaht« zu denken. 

—- Qtttck Meetl Ranges sind erprobt 
worden irtt über t0 Jahren und gebt-I 
Zufriedenheit H e h tt te ek- C n. j 

i 
—- Fmtt Lorenz Enzntinger und Frau 

sites Müller von Coluntbus weilen hier 
ettti Besuch bct J»htt sittztttittgeh 

i 
—- Vlttt vorigen Mittwoch verheira- 

thete sich Albert Qltphant tnit FFtL 
Kote Myr. Beide wohnen itn iiidlichen 
Theil des (50untys. 

—- Ter beste Votestnrib Brtckköse, 
Limbtttgen und Schtvettetkäie, sowie det 
beste Nen- Yotker Nahm-Käse tn habet i 
bei R ö i e r &#39;s. s 

—- th Vater-, bei Nisse von Euchs Neumann, reiste am Sottntaq nach Nin-! 
mirs Falls um ietne Eltern auf einer 
Deutschlandreife zu begleiten T 

—- Iür vie besten Kohlen, 
sowie alle Arten VauholyCei 
most, te» seht net 

Sittean Luni-er Co- 
-—- W. H. Thompion von hier ethielt 

in Sonntag aus Alliance die Nachricht, 
daß sein Neste doti, Latimer Wand, 
welchet dort als Etsenbahner angestellt 
spor, tu einem Unfall fein Leben verlor. 

— »Da wir den Vornsmen ettter der 
Männer, der eine Prämienkürbis herein- 
deachte, nicht hatten sind wir genöthigt 

»die Vetåffentiichung einer vollständigen 
tGewtnnertitte bis nächste Woche aufzu- 
iithsÆ» HlGeoHLottn 

— Dr. J. Bubrnratrrr, deritokratitcher 
Kandrdat für cenator des 1 7tett Distriks, 

geto t nr t zr den Ani- -t-5ourriy- Optik-r- 
Manbrdaten Durch eitt Betiehen wurde 

’ietn Name ans der rrr letzttvöcherrtltcher 
N immer trichterrenetr Liste aus-gelassen- 

Euren Verirrt an Witwer Wei- 
tt(r., Ltqttötetr reist Ulrt könnt Ihr itet 

»Hu-it Kurrze so girrt beziehen wie irgend- 
»ri v :t-.D tzrrnt tu tritt-Herr Wir-leih Wenn 
sit-r ca noch nicht gethan habt, thut es 

ist-IT 

»Frau Wilhelrnine Litedemeier 
trat gestern eine Besuchgruie nach De 
»Er-Ile, Miss., an tritt etne tort wohnhafte 
Schmägertry welche sie tert IN Jahren 
nicht gesehen hat zu besuchen Sie wird 

wahrscheinlich etliche Monate da bleiben , 

— Ein stritt erster Klasse Platz ist 
die treue Wirthschast oon J. J. Klinge, 
No. 214 W. Zte S.troße Das Lokal 
ist aus das prächtigste eingerichtet und dies 
Bedienung, sowie die oerabreichten Waa-? 
eert lassen nichts zu wünschen übrig· 

lVerm »Ide« ist’s immer gemüthlich 
— Frau Clarissa Boring von Dani- 

phan starb am Tonne-MS Morgen letz- 
ter Wache nach mehr als zweijährigern 
Krankenlager. Die Verstorbene gehörte 
rrrit zu den ältesten Ansiebierinnen im 
südlichett Theil des Gesamt-C Sie hin- 
terläßt Iieerchter ihren Tod ztt betrau- 
cllL 

Am Mittwoch Morgen kurz vori- 
so llhr entdeckte H. A. Simmans von 
pl Ost Ster Straße Feuer in eint-Ins 
sei-see Schlaszimmen Er gab sasort 
den Ulartn ab, und ging dann an die 
Arbeit die Flammen zu bekämpfen. Es 

gelang ihm mittels einiger Eimer Was- 
ser des Feuers »Herr zu werden, und 
blieb nichts sür die herbeigeeilte Feuer-» 
wehe zu thun. Die Tapeten an einem 
schadhasten Schornstein waren in Brand 
gerathen, nnd war darn etwas san dem 
brennenden Papier aus ein Bett gesallen. 
Der Schaden ist gering indem nur Bett- 
zeug verbrannte. 

—- Vr. Jürgen Koch vorn Pratrie 
Creek und Bauschreiner Christ Kruse 
welcher bei ihm arbeitete wurden lebte 
Wache von einer Kuh, welche geschlachtet 
werden sollte, angegriffen und übel zu- 
gerichtet, so daß sie Beide mehrere Tage 
das Bett hüten mußten. He. Koch 
wallte das Thier eben tödten, als dasselbe 
aus ihn lolging nnd ihn zu Baden wars 

lernt-, date dies gesehen hatte eilte herbei 
in der cht ihm rtt Ilse rir lot inten, 
aber nu ndte si 
und Irgiäz es ihm Jsei-stark if reak- 
nur daß auch nachi ,Sta ldrtihr 
geschnitten wurde. Es gelang Jlic Wer- 
ner schließlich das böswillige Thier fort- 
zusagen. 

— Des Rauche-&#39;s gkbßtei Genuß ist 
eine »Er-minn« Eise-ne san D. Bos. 

—- Das beste Kachgeschiit, bie impor- 
tikte Stianstyssaam bei R b s e r ’I. 

—- Bekbeteathetz— sah-n Haus«-Isi- 
FTL Jaa Travig, beide part PhiMpt 

— Zins-wagen m GosCakts tu 
großer Auswahl, vie neuesten Fabrikate, 
bei Sonbetmanii G Eo. 

—- Der Getränke- und Maschinen- 
ichuppei. von Geo. Kribek bei Don-zehen 
wuibe von dein heftigen Sturm am 

Montag Nachmittag zerstört 
Das verwaltet-e Stets 

Bier-, beim Its over Kiste, 
»mi- Fsmuiengebrauw bei 
’v. A: siedet-. 

---- Gestoibeii;- Frau Celia Guinan, 
; m: Attei von 28 Jahre-in Sie war die 
Gattin eines Heiteis ver Unioii Pacisis«, 

»und hinteiläßt außer Diesem ein Kind- 

— Tie Doktoren Baker und Gab- 
1iiigek, Ossice HU Ost dritte Sti., im 
Leschinsjiky Gebäude. Beide Tilephaiie 
m Office und Wahnuniien. 

—- Tei Voimkmii in riet Ziickeiabiheu 
luiig in der Zsickiis«ibiik, Ray Luna- 
Ieaiit, gerieth am Dienstag mit der Hand 
in eine Maschine und winden ihm zwei 
Finger so ietqiietscht daß sie amputitt 
werden inufitsm 

Heilig zu verkaufen. 
Eine 160 Acker »Form« 13 Meilen süd- 

mvnltch von der Stab-L alle modernen 
Cinischtnngen, Gebäude in gute-n Zit- 
stnnde. Nachzufmgendes 

Arthur C. Mayen 

Zur Rauh 
Von meiner Deutschlnndrekfe zurück- 

gekehrt, werde ich von jetzt ab wieder in 
meiner Office im Couethauö anzutref- 
fen sein, und ist meine Ktientel freund- 
lichst etsucht mich in Rechts-fachen da 
aufzusuchem A k t h u r C. M a y e r. 

Couniy-Anwalt. 

Weibliche Nachrichten. 
Ev. Luth. St. Pauluskirche an 7ter 

Straße·— Am nächsten Sonntag fällt 
der Gottesdiensi aus, da der Pastot eine 
Einladung zum Erntedankfest nach Gieri- 
vule angenommen hat- S S. u. dens- 

fche Schule wie gewöhnlich 
» G.G.Michelmnnn, 

Posten-. 

—- S Sleunrann von Omaha, wel- 
cher, wie an anderer Stelle angegeben, 
in der Samstagnacht Selbst-starb brgirrg, 
war auch Eigenthümer des hiesigen Corn- 
eezisfiansbausea DeBOrd sä-. Wbitesrll 
Dieses wird von einer Kansas City Rik 
nta weitergriiibrt werden. 

— Fri. Margatet Bromn, weiche 
bisher Superintendent der Hnll County 
Schulen war, resignnte ant Ttenttsg 
Ihre Stellung sie wtrd am lttcn 

Januar artsttrtetv, unt eine Stellung in 

der »Mehr. Stute-an School Association-« 
antrinehntetn Ihr Jinchsolger ist noch 
nicht bestimmt worden. 

— Arn Montag Nachmittag trat une 

Störung in der Leitung des städtischen 
elektrischen Strotnes ein, infolge dre- 

nossen, stürtnischen Wetters, nnd gegen 
Abend stockte der Strom gänzlich, so daß 
die Straßen dunkel waren und sämmt- 
liche Kunden ihre alten Petrolerrntlatrt- 
pen hervorsnchen mußten. Am Dienstag 
wurde Alles wieder in Ordnung gebracht. 

— Einen bösen Unsall hatte Tom 
Neynolda, östlich von Shelton wobnhast, 
beim Carnschälen. Jm Begriff von der 
Maschine berunterzusteigen gerieth er ntit 
tern rechten Bein in das Getriebe und 
wurde sein Unterschenkel schlimm zer- 
fleischt ehe er sich befreien konnte. Zwei 
setzte hatten eine Stanke zu thun ibm 
das Bein wieder zurechtzuslickern Der 
Knochen blieb unverletzt, und hat der 
Mann Aussicht aus glückliche Heilung- 

—- Venus Weber benachrichtigte am 

Montag dte Polizei daß ihr Pult itt der 
Nacht um 8500 beraubt wurde. Es 
war kurz vor Mitternacht geschehen, als 
sie ans einige Augenblicke das Gemach 
verlassen hatte. Man ermittelte zwei 
Leute, R. N. Barnard und E. H 
Young in Callaway, die augenscheinlich 
mit an ver Sache betbeiligt gewesen wa- 

trn. Diese zahlten die verntlßte San- 
me ein, und daransbin wurde die Klage 
sallen gelassen. 

— Win. Sundermeier und Frau von 

Doniphan machten leyte Wache eine Be- 
suchsreise nach Verwandten in Beatrice, 
von welcher sie am Montag zurückkehrte-I 
Bei ihrer Ankunft zu Hause ward ihnen 
ein trauriger Anblick; sast ihr ganzes 
Anwesen, lag in Trümmern. Um etwa 
2 Uhr Nachmittags hatte sich in der Ge- 
gend ein Wirbelwind gebildet der gerade 
über ihren has ging. Ein 48 Fußlam 
ger Schuppen und eine große Cornerib 
wurden ganz auseinandergerissen und 
Tiiinirnerstilcke über 300 Fuß weit ge 
tragen. Die groß-, last neue Wind- 
mühle wurde total demolirt, und 45 

Acker eines naheliegenden Cornseldeå 
wurden förmlich gen-Fix, so daß das Hug- 
ken große Schwieri itenbietcn wird. 
Zum Glück Weis-« d Ost-I unskcspsili 
uns kein Mensch I ede verirth Leider 
war das zerstörte izentham nicht ge- 
gen Sturm versichert, und wird Hs 
Sundernieier deshalb den ganzen Scha- 
den allein tragen müssen. 

— Frau Johs Wirthen-me soe- Do- 
mphsn war gestern in der Stadt 

—- Sters roulqnie Bedienung is Jen- 
sen eh Leise-W Sol-on- 

— —Iqh Mund W«W CI. Lfe 
bory feierte-m Freitag ihren 19.Ge- 
hart-reg. 

— Fel. Julie- Cornelias hat eine 
Stellung in Warst-II Laden angenom- 
men- 

) 

! sichs einmal einen Grabstein spür- 
den wir einem »Lan- und Order-« Liga 
Mitglied shkqusenL 

» 
—- FrL Lydia Brase feierte am Frei- 

tag im Kreise ihrer jungen Freundinnen 
lIhren Geburtstag. 

—- Hr O. R. Riemann feierte am 

» Sonntag tm zahlreichen Bekanntenkresse 
seinen Geburtstag. Wir gratulirenk 

! —- Zu verkausess: Vier Voland 
China Ehe!, sür Dienst diesen Herbst. 

.Smmmbonnr imtjeden1. J. R. El s t e r. 

— Hean Mehle-it gab seine bisheri- 
«ge Stelluqu bei B J. Nogeks auf nnd 
Hrvurke Pol-risi- 

l —- Abonnenten, welche litt Poc- 
lauc bezahlen, können von ieyt an die 
Jzeitung für 81.75 das Jahr bekom- 

lrnen, jedoch ohne Prämie. 
—- Ftan John Kalus reiste diese 

Woche nach Plealantom um« ihre dort 
wohnhuite Tochtereisstnal zu besuchen. 
Sie gedenkt disznsn Frühjahr dott zu 
verweiln 

—- HL Janieg Cattello, irühek Sehe- 
ritf hier, aber jth in Parian Kans» 
wohnhait, liegt schwer krank danieder, 
und hegt man wenig Hoffnung für fein 
Auskommen. 

—- Win. Günther vom Prairie Creek 
läßt sein Haus nach der Stadt bringen, 
auf ein Gundstück an II, 5ter Straße 
welches er kürzlich kaufte, und wird spä- 
ter da wohnen. 

—- Hr Robt. O. Ftnl von Omaha, 
der Seitetär det« Ltqa für Persönliche 
Rechte, war am Montag in der Stadt 
und stattete auch uns einen willkomme- 
nen Besuch ab- 

— Göthe’s berühmte Tragödie 
,,Faust« wird Morgen (Samslag) 
den 24. Oktober, m BartenbachV 
Opernhaus aufgeführt Etl. Olga 
Berne hat die Rolle wt Ilcasaaretha. 
le Illllttdetb.l«llo-si tlillttlchetl Effcklc 

thtren gedaserr. Ihm-nnd rollte ver- 

fehlen siesetn Schauspiel deizuwahnen. 
— Am Samstag Abend gab es zur 

Abwechslung wieder einmal ein falscher 
-’iettetalastn« Waltet Pape an W. Otek 
Straße oerbr Instie daa Unkraut ani fei- 
nesn Kastnssslackei, nnd obgleich rings- 
herum das Land gepfliint war, fürch ete 
ein Nichtsar noch dasz fee-net könne fort- 

laufen,uctksn-.1i) .t-.i .lllu m in 

Z. L Cleakli 

TonisksntsscheiKaanU 
füICnun u- Anwalt 

Bruukyt »Wi- doch 

ner "c. «F--"- .« k. «-, — 
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Hub-m Jn IS-»»so him- 
d«Itt.-n, V«ch du«-I -« O 
mm ikülmn xsi fu«-f p 

sü( o elcs ankmr A ims- - N 

Das der IX tu U Ist-« ins-X IS 

Mem-» Unstk thübsen Ini« 

Isiäßig, nnd zuookkwmmsde 
Bedienung ist Euch WgesichriL 
Wenn Ihr unbessüytes ka 

habt, warum m sucht als sm- 
deposit anlegen in nufem 
Bank zu 

4 Im. Zinsen bezahlt auf 

Zeitsevsstteu auf ein Jahr 

commercial state Zank 
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